
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.12.2022 (00:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse

TG Schwenningen III : TTV Hardt 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

Storz macht den Sack zu

Auch dank Wolfgang Gühna, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TG Schwenningen III das
Heimspiel gegen den TTV Hardt in der Herren Bezirksklasse mit 9:4 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Andreas Storz den
finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Die richtige Herangehensweise
hatten Gühna / Wessels beim 3:0-Sieg gegen Flaig / Herzog von Beginn an. Nicht ganz mithalten
konnten Rapp / Rapp, beim 7:11, 5:11, 11:8, 4:11 gegen Gramlich / Knecht, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Storz / Dietz konnten im Spiel gegen Westphal / Fleig dagegen einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Obwohl Dominik Rapp fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Michael Knecht zurück ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Wolfgang Gühna hatte seinen Gegner Benjamin Gramlich beim deutlichen 11:2,
12:10, 11:9 insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten
verlor Ralf Rapp sein Spiel gegen Tobias Westphal letztlich mit 1:3. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 38 Bällen endete und an Rapp ging. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Andreas Storz in der Partie gegen Markus Flaig, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in
einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Holger
Wessels machte wiederum mit Klaus Herzog beim 11:6, 11:3, 12:10 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Beim 3:1-Erfolg von Jürgen Dietz gegen Janik Fleig ging nur der erste
Satz verloren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG Schwenningen III und des TTV
Hardt. Dominik Rapp hatte gegen Benjamin Gramlich bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Wolfgang Gühna hatte im
Einzel gegen Michael Knecht am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Beim nachfolgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 8:11, 8:
11, 5:11 gegen Markus Flaig fand indes Ralf Rapp von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Mittlerweile stand es damit 8:4. Andreas Storz holte dann hingegen mit
einem 3:1 gegen Tobias Westphal einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht die TG Schwenningen III am 10.12.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTSB Aistaig, während der TTV Hardt am 10.12.2022 gegen den TTC Schiltach
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TG Schwenningen III

Doppel: Gühna / Wessels 1:0, Rapp / Rapp 0:1, Storz / Dietz 1:0 
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Einzel: D. Rapp 2:0, W. Gühna 2:0, R. Rapp 0:2, A. Storz 1:1, H. Wessels 1:0, J. Dietz 1:0 
 TTV Hardt

Doppel: Gramlich / Knecht 1:0, Flaig / Herzog 0:1, Westphal / Fleig 0:1 
Einzel: B. Gramlich 0:2, M. Knecht 0:2, M. Flaig 2:0, T. Westphal 1:1, J. Fleig 0:1, K. Herzog 0:1


